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	Auftrag:

· Entwerfe eine Biographie von einer Person im Land der Zielsprache. In den nächsten Stunden wird diese Biographie immer kompletter.
· 1. Schritt: Sammle 'persönliche Daten'

· Kontrolliere die Daten bei dem Lehrer / der Lehrerin oder bei anderen (z.B. Muttersprachlern) (awareness raising) 

· Oder in Kombination mit einem Austauschprogramm (reell oder virtuell), indem Aktivitäten organisiert werden.




Aufagbe 1: Entwerfe die 'eigene' fremde Identität:
Name

Geburtsdatum,

Stadt, Dorf, Provinz, usw.

Wohnort (inskluive Adresse usw.)

Schulen, die besucht sind/werden

deine Familie

Sprachen die du sprichst

Andere relevante Information ( Sprache von Eltern/Großeltern)

Alles soll es in Wirklichkeit geben !

Aufagbe2: Sammle deine persönliche Information in dem Sprachenbiographie des Portfolios (ELP)

(Siehe Arbeitsblätter)

Aufgabe 3: Die Verbindung mit 'can do's im ELP 

Für junge Schüler gibt es eigentlich zwei Ziele:

1. Selber interkulturelle Erfahrungen machen indem man kontrolliert und Information mit anderen austauscht

2. Ein Bewusstwerden der fremden und eigenen Kultur

Diskutiere in kleinen Gruppen mögliche Antworten auf folgende Fragen:

Wie könnte man die gesammelten Daten 'übersetzen' in interkulturelle Erfahrungen? Wie kann man 'Kontrollen' einbauen?

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

Wie kann sicher sein, dass ein Bewusstwerden stattfindet?

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

Wie kann man die Verbindung mit dem Lernen einer fremden Sprachen organisiert werden?

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................
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.....................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................

Aufgabe 4: Schreiben Sie die Ergebnisse der Diskussion auf ein Poster. Illustrieren Sie das – wo möglich – mit ein paar Beispiele einer Biographie. 
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